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HYLA EST Lu� - und Raumreinigungssystem im Test

Über vier Jahre ist unser letzter HYLA Lu� - und Raumreinigung-
stest bereits her und sowohl wir als auch unsere Leser fragten sich 
ob es einmal einen Nachfolger des äußerst beliebten GST geben 
wird. Das lange Warten hat sich gelohnt, denn HYLA bringt nun 
mit dem EST eine weiterentwickelte Fassung auf den Markt. Wir 
konnten den HYLA EST bereits vor dem o�  ziellen Marktstart 
testen und präsentieren heute das Ergebnis. 

Der Name HYLA ist nicht 
nur unseren Lesern längst 

ein Begri�  sondern ein inter-
national tätiges Unternehmen. 
Um genau zu sein ist HYLA ein 
Deutsch-Slowenisches Unterneh-
men. Das Grundgerät wird in 
der Produktionsstätte Ljubljana | 
Slowenien und die Elektrobürste 
in Deutschland hergestellt. Die 
Firmenzentrale be� ndet sich in 
Filderstadt. Dort wird seitens der 
Geschä� sführung und Mitarbeiter 
ständig mit großer Leidenscha�  
an den Produkten gearbeitet und 
entwickelt.  Seit über 25 Jahren 
werden HYLA Systeme weltweit 
verkau� ! Trotz oder gerade wegen 
der erfolgreichen Produkte arbeit-
en die Ingenieure von HYLA stän-
dig an weiteren Verbesserungen, 
um die Produkte noch benutzer-
freundlicher und funktionstüchti-
ger zu gestalten. 

HYLA EST Separator     Tech-
nology

Wir möchten noch einmal betonen, 
dass es sich bei dem HYLA EST 
Lu� - und  Raumreinigungssystem 
nicht um einen herkömmlichen 
Staub- oder Wassersauger han-
delt, sondern um ein sogenanntes 
Separatorengerät. Um genau zu 
sein gibt es aktuell in Deutschland 

außer dem HYLA EST nur zwei 
derartige elektronisch gesteuerte 
Motoren, welche vollkommen ab-
gasfrei– also ohne Kohlenabrieb– 
arbeiten.  Den Delphin, der bei ca. 
2.150 EUR liegt und den Rainbow 
mit rund 3.000 EUR. 

Genau wie das Vorgängermodell 
zeichnet sich der HYLA EST durch 
eine einzigartige und weltweit 
patentierte Separator-Technolo-
gie aus. Diese innovative Lösung 
beruht auf einem beeindrucken-
den Phänomen der Natur, das als 
Geysir bekannt ist. Dies gilt auch 
als das Kernstück des HYLA EST 
Filtrierungssystems. 

Die Funktionsweise ist einfach 
erklärt: Mit Eintritt von Lu�  und 
Staub erzeugt der Separator eine 
Aufwärtsströmung des Wassers. 
Der Geysir-E� ekt bewirkt eine 
optimale Filtration, der die Lu�  
gründlich reinigt und sauber zu-
rück in ihre Räume bläst. Man 
spricht bei diesem Prozess auch von 
einer Lu� wäsche. Dabei werden 
im Wasser bei jedem Einsatz des 
HYLA EST Staub, Schmutz, Gase, 
Allergene, Milbenkot und Hauss-
taubmilben gebunden. 

Der von HYLA 
patentierte 
Centrifugal           
Separator       

erzeugt eine 
Drehzahl von 

mehr als 25.000 
Umdrehungen 
pro  Minute.

HYLA EST Lu� - und               
Raumreinigungssystem im Test
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Die Lu�  wird dadurch nicht be-
feuchtet, sondern sozusagen 
ausgetauscht. Anders als bei 
herkömmlichen Filtern und 
Mikro� ltern, die in den meisten 
Lu� waschgeräten und Staubsau-
gern verwendet werden, können 
hier keine Staubpartikel den Filter 
verlassen und wieder zurück in die 
Atemlu�  gelangen. Normale Filter 
können bereits nach wenigen An-
wendungen von diesen Partikeln 
verstop�  und im Lu� strom und 
in der Leistung beeinträchtigt 
werden. Nicht so bei diesem Mod-
ell! Hier spielt Staub keine Rolle, 
denn dieser wird einfach wegge-
waschen und gebunden. 

Der erste Eindruck 

Der EST sieht auf den ersten Blick 
seinem Vorgänger GST sehr ähn-
lich. Im Grunde haben sich das 
Design des Grundgerätes sowie 
der Au� au auch nicht geändert. 
Dies war laut Hersteller auch Ab-
sicht, da die Anwender damit be-
reits sehr zufrieden waren. 

Was sich optisch und technisch 
allerdings verändert hat 
sind unter anderem die 
Rohre. Diese sind nun aus 
Kunststo�  und dank dem 
neu entwickelten „Easy 
Click System“ noch leichter 
zu verbinden. Die Klam-
mern an den Rohren der 
Elektrobürste sind rot, was 
signalisieren soll, dass sich 
Stromleitungen darin be-
� nden. Die Kabel für die 
Elektrobürste wurden in-
nerhalb der Rohre verlegt. 
Sie beinhalten somit einen 
doppelgelegten Kanal. Die 
Klammern der Rohre für 
die umschaltbare Boden-
bürste sind Schwarz, was 
neutral bedeutet. Die Ve-
rarbeitung aller Rohre, 
Klemmen und des gewohnt 
robusten Schlauches sind 
sehr gut. 

Eine weitere neue Errungenscha�  
ist, dass der EST nur noch 730 
Watt Leistung (vorher 850 Watt) 
benötigt und bewirkt sogar mit 
weniger Stromverbrauch mehr 
Lu� strom! Der von HYLA en-
twickelte Magnet Eco Motor ist 
somit stark und ökologisch zugle-
ich. Außerdem bietet er eine vi-
ermal längere Lebenszeit als her-
kömmliche Motoren. Er sorgt für 
ein energiesparendes Arbeiten 
und konstante Leistung. 

Der Punkt, warum ein normaler 
Staubsauger 1400 Watt oder mehr 
besitzt und der HYLA EST mit nur 
noch 730 Watt auskommt, liegt 
auf der Hand bzw. im Gerät. Zum 
Staubsaugen benötigt man einen 
gleichmäßigen Lu� strom, welcher 
beim HYLA EST immer gegeben 
ist. Bei einem normalen Staubsa-
uger setzt sich meistens bereits 
nach kurzer Zeit der Beutel oder 
der Behälter zu und der Sauger 
verliert an Saugkra� . Daher benö-
tigen herkömmliche Staubsauger 
auch besonders hohe Wattzahlen.

  Lieferumfang und äußere 
Merkmale

Der HYLA EST besteht in 
der Grundausstattung– wie 
auch der GST– aus zwei 
Kartons. Darin ein ge-
wohnt großer Lieferum-
fang! Der große Kar-
ton beinhaltet den 
Motorkopf, den Wass-
erbehälter, das Fahrg-
estell, einen 2,20m lan-
gen, � exiblen Schlauch, 
zwei     Direktkontak-
tierungs-Rohre, eine 
Fugendüse, eine Polster-
düse, eine Kleiderbürste, 
eine Möbelbürste und 
eine umschaltbare Bo-
dendüse. 

Im zweiten Paket gibt es 
das HYLA EST VENTUS 
Elektrobürstenset, beste-
hend aus einem 1,80 m 

1

2

3

1 – Motorkopf
2 – Wasserbehälter

3 – Fahrgestell

d

b

a

c

a – Fugendüse
b – Polsterdüse
c – Möbelbürste

d – Kleiderbürste
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langen, � exiblen Schlauch, zwei 
zusammensteckbaren Rohren 
mit abnehmbarer Fernbedi-
enung und der Elektrodüse. 
Das Grundgerät besteht wie ge-
habt aus dem Motorkopf, samt 
Separator, dem Wasserbehälter 
und dem Fahrgestell. Der Lu� - 
und Raumreiniger sieht nicht 
nur klein und kompakt aus, er 
ist es auch! Mit seinen gewohnt 
geringen Maßen passt er in so 
ziemlich jede Abstellkammer 
ohne viel Platz wegzunehmen 
und mittels des Gri�  lässt sich 
der EST Dank seines gerin-
gen Gewichts auch einfach 
von A nach B tragen. Letzteres 
ist beim Saugen jedoch nicht 
nötig, da er sich einfach anhand 
der Rollen manövrieren lässt. 

An der Kabellänge von 7,50m 
und der Schlauchlänge von 
2,20m hat sich nichts geändert. 
Wenn man das Fahrgestell um-
dreht sieht man, dass auch die 
Räder noch ihre halbkugelform 
haben. Dadurch können diese 
den HYLA EST auch problem-
los über Schwellen befördern. 
Die leichtläu� gen Gummiräder 
werden von einem Kunstst-
o� sti�  gehalten. Dieser ist ge-
genüber einem Metallsti�  von 
Vorteil, denn Kunststo�  und 
Kunststo�  gehen miteinander 
� exibler um als Metall und 
Kunststo� . 

Rings herum um das Fahrg-
estell gibt es eine Möbelschutz-
kante. Diese ist nicht geklebt, 
sondern eingespritzt, was 
ebenfalls vor Vorteil ist, da 
dies eine längere Haltbarkeit 
garantiert. Auf der Rückseite 
des Motorkopfes be� ndet sich 
wieder die gummierte Schicht 
an welcher das Kunststo� rohr 
einfach „geparkt“ werden kann 
ohne abzurutschen. Ob Bügel, 
Ober� ächen oder Schri� züge, 
alles wirkt sehr wertig und be-
sonders gut verarbeitet. 

Der HYLA EST im Test 

Wir testen und bewerten den EST 
anhand folgender Testkriterien: 
Ausstattung, Materialeigen-
scha� en, Handhabung, Leistung 
und Umwelteigenscha� en. In 
puncto Au� au und Funktionen 
ist alles wie gehabt: Als erstes 
muss das Fahrgestell am Grund-
gerät angebracht werden. Hierzu 
muss das Gerät einfach an das 
Gestell eingeklickt werden. Um 
den Kopf vom Wasserbehälter 
zu lösen,  muss im Test lediglich 
der vordere Bügel in der Mitte 
nach unten gedrückt werden. Da-
nach lässt sich der Kopf einfach 
abnehmen. Jetzt kann der Was-
serbehälter mittels Fußschalter 
vom Fahrgestell gelöst und bis zur 
Markierung (4 Liter) mit Wasser 
befüllt werden. Ohne Wasser darf 
der HYLA EST nicht betrieben 
werden! 
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Um es dem EST nicht zu leicht 
zu machen, haben wir im Vor-
feld wieder für viel Schmutz 
gesorgt. Der Lu� - und Raum-
reiniger muss im Test u.a. ein-
en Hoch� orteppich mit den 
Maßen  200x200 cm (B/L) und 
einer Gesamthöhe von 30 mm 
bewältigen. Dieser ist ringsum 
eingefasst, gekettelt und mit 
64.860 Florfäden/m² verseh-
en. Zudem stehen, ein Boden 
mit Keramik� iesen, ein PVC-
Boden, ein Laminatboden, eine 
Velourcouch und eine Matratze 
zur Verfügung. Des weiteren 
testen wir den EST u.a. an ei-
nem Holztisch, TV Gerät und 
im Computer.  

Der Trockensaug-Modus

Los geht es mit dem Hoch-
� orteppich. Dieser wurde im 
Vorfeld reichlich verschmutzt. 
Knabbergebäck, Straßendreck, 
Haare, hier hat sich so einiges 
eingelagert. Wer Hoch� ortep-
piche kennt, weiß wie schwer 
es herkömmliche Sauger haben 
hier porentief zu reinigen. Was-
ser hat unser Testproband bere-
its eingefüllt; nun nur noch der 
Schlauch und die umschaltbare 
Bodenbürste angebracht und 
schon kann es losgehen! 

Die Klappe vor der Ö� nung 
zum Saugen hat keine Halter-
ung, bzw. es gibt keine Vor-

richtung zum Anbringen an 
das Gerät. Das ist zwar nicht 
schlimm, könnte jedoch dazu 
führen, dass man diese einmal 
verlegt. 

Kaum angeschaltet legt der 
2-Stufen Automatik-Motor des 
HYLA Lu� - und Raumreiniger 
auch schon los, und unser Tester 
bemerkt sofort seine starke Sau-
gkra� . 730 Watt kommen jetzt 
zum Einsatz und der Wasserbe-
hälter verwandelt sich optisch 
gesehen in einen beleuchteten 
Whirlpool. Dabei erzeugt der 
Centrifugal Separator eine 
Drehzahl von mehr als 25.000 
Umdrehungen pro Minute. Der 
Geräuschpegel liegt bei etwa 75 
dB. Das ist zwar laut, jedoch 
im Separatorensauger-Bereich 
völlig normal. Selbst viele her-
kömmliche Staubsauger bewe-
gen sich lautstärkemäßig gerne 
einmal in diesem Gebiet. 

Der Gri�  liegt gut in der Hand 
und der maximale Lu� durch-
� uss liegt bei 2,5 m³. Dank des 
7,5m langen Netzkabels und 
des 2,20m langen Schlauchs 
lässt es sich mit dem EST im 
Test einfach und problemlos 
saugen. Der Saugschlauch ist 
sowohl robust als auch sehr 
� exibel, was sich vor allem bei 
schnellen Richtungswechseln 
bemerkbar macht. Für die gute 
Manövrierbarkeit sorgt auch 

das Fahrgestell mit den vier Rollen. 
Der 2,00m x 2,00m große Teppich 
ist innerhalb weniger Minuten 
fertig gesaugt. Ob grober Dreck 
oder kleine Krümel, auf den ersten 
Blick saugt der EST alles spielend 
einfach weg und das ohne an Sau-
gkra�  zu verlieren. 

Was unseres Erachtens fehlt ist 
eine Einrichtung um das Rohr in 
vertikaler Stellung zu parken, so 
wie es auch bei der Elektrobürste 
möglich ist. Das Anlehnen an die 
gummierte Ober� äche des Mo-
torkopfes ist jedoch auch eine an-
nehmbare Lösung. 

Weiter geht es mit der Tiefenrein-
igung mit dem HYLA EST VEN-
TUS Elektrobürsten Set. Dieses 
Zusatzgerät ermöglicht die Tiefen-
reinigung von Teppichböden, 
Polstern, Matratzen und glatten 
Böden. Hierzu setzen wir nun den 
� exiblen Schlauch mit dem Elek-
trokabel, samt Elektrobürste an. 
Jetzt müssen wir erneut das Gerät 
anschalten und können dann be-
quem via Fernbedienung am Gri� , 
den Motor und die Elektrobürste 
steuern. Sehr schön: Bei emp� nd-
lichen Teppichen oder Läufern 
kann mittels Fernbedienung die 
Walze wahlweise auch ausges-
chaltet werden. Licht aus bedeutet 
Walze aus! Hierdurch verringert 
sich jedoch ein wenig die Saugleis-
tung.

Umschaltbare Bodenbürste VENTUS Elektrobürste
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Die Elektrobürste lässt sich 
nicht nur einfach bedienen, sie 
gibt auch optisch viel her. Nach 
dem Starten der Bürste inkl. 
der Walze leuchten die beiden 
LED-„Scheinwerfer“ und 
machen auch in dunkler-
en Räumen dank der acht 
weißen LED genug Licht um 
zu sehen wo der Schmutz 
liegt. Die Saugkra�  wurde 
nun noch um weitere 150 
Watt verstärkt und das ist 
nicht nur zu spüren. Im Test 
hören die Test-Probanden den 
Tiefendreck förmlich aus den 
Fasern springen. Auch tief sit-
zender Schmutz wird durch 
die rotierende Bürste und dem 
starken Lu� strom von den 
Fasern gelöst.

Überall wo es nach außen hin 
sauber aussieht, � ndet der EST 
noch versteckte Reste, welche 
er ohne weiteres raussaugt und 
die herkömmliche Sauger zu-
vor nicht erreichten. Hierunter 
fallen zum Beispiel kleine Sand 
oder Zuckerrückstände. Der 
Geräuschpegel liegt nun bei 
rund 78 dB und ist somit nur 
etwas lauter, aber immer noch 
im Normalbereich. 

Die Elektrobürste ist aufgrund 
ihrer Zusammensetzung deut-
lich schwerer als die normale 
Bodenbürste. Im Test beein-
trächtigt dies die Handhabung 
jedoch in keiner Weise, denn die 
Saugkra�  ist so gut eingestellt, 
dass hier weder zu stark, noch 
zu schwach gesaugt wird. 

Der HYLA EST bietet im Test 
im Gegenzug zu anderen Staub-
saugern mehr Saugleistung bei 
weniger Stromverbrauch! Das 
gleiche saubere Ergebnis erziel-

en wir mit anderen Bodenbelä-
gen wie PVC, Laminat oder 
den Boden� iesen. Alles ist lu-
penrein und auch die Lu�  ist 
dabei deutlich angenehmer ge-
worden. 

Das Staubrückhaltevermögen 
ist sehr gut und absolut kein 
Vergleich zu herkömmlichen 
Staubsaugern mit normalen 
Filtern. Im Wasserbehälter hat 

sich schon einiges gesam-
melt: Haare, Essensreste, 
Staub, Flusen, hier sie-
ht man, welche „Mitbe-
wohner“ sich noch in der 
Wohnung befanden. Das 
Wasser ist dementsprech-
end trüber als am Anfang. 

Hier bleibt nun alles im 
Wasser gebunden ohne wieder 
in die Lu�  gewirbelt zu werden. 

Jetzt soll es der Velourcouch 
und der Matratze an den Kra-
gen, bzw. an den Dreck gehen! 
Auch hier gibt es Spuren von 
Essen, Schuhen, Tierhaare 
und andere Verschmutzun-
gen. Unser Testproband setzt 
nun die Polsterbürste auf den 
� exiblen trockensaug Schlauch 
und fängt an zu saugen. Be-

merkenswert ist, dass der 
HYLA EST bislang kein biss-
chen an Saugkra�  verloren hat. 
Das Saugen auf dem Sofa ver-
läu�  einfach und schnell! Dank 
des Easy Click Systems gelingt 
das Auswechseln ebenfalls zü-
gig und die Düse verrichtet gute 
Arbeit. Die Couch wird nicht 

nur von Krümeln und Tierhaar-
en befreit, sie erhält sogar wieder 
ihre ursprüngliche Bescha� enheit 
zurück. 

Als nächstes kommt die Matratze 
mit dem Sto�  ezug an die Reihe. 
Selbst tief sitzender Schmutz in 
den Matratzen wird durch die ro-
tierende Bürste und dem starken 
Lu� strom von den Fasern gelöst. 
Die Staubaufnahme verläu�  auch 
hier sehr gut und die Matratze er-
hält ihre alte Frische zurück. Jetzt 
noch schnell den Tisch und den 
Flachbildfernseher absaugen und 
wir sind schon am Ende unseres 
Trockensaug-Tests. 

Hierfür steht unserem Tester die– 
ebenfalls im Standardzubehör en-
thaltene– mit Naturhaar besetz-
te Möbelbürste zur Verfügung. 
Schon wie kra� voll und zugleich 
schonend auch hier alle Gegen-
stände von Schmutz und Staub 
befreit werden. 

Ein Staubtuch ist nun auch nicht 
mehr notwendig. Die ebenfalls 
mit Naturhaar besetzte Kleider-
bürste eignet sich mit ihren etwas 
festeren Borsten gut zum Absau-
gen von Textilien, z.B. wenn diese 
mit Tierhaaren belegt sind, sow-

ie durch ihre drehbare Front 
auch für das Entfernen von 

Staub auf Türrahmen oder 
Schrankwänden. 

Die auch im Lieferum-
fang be� ndliche Fu-
gendüse sorgt für einen 

noch stärkeren, konz-
entrierten Lu� strom. 

Dadurch kann tief sitzender 
Schmutz aus Ecken und Fugen, 

aber auch aus Schlitzen wie z.B. 
Terrassentüren, Heizkörpern und 
Lü� ungsgitter gesaugt werden. Sie 
ist sowohl zum Absaugen als auch 
Ausblasen einsetzbar. 

Die Walze lässt sich wahlweise ein- und 
ausschalten.
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Nasssaugen und      Lu� rein-
igung
Weiter geht es mit dem            Nass-
saugen. Hierbei muss unbed-
ingt darauf geachtet werden, 
dass nicht der falsche Schlauch 
angesetzt wird. Damit dies 
nicht ungeachtet passiert hat 
der Hersteller einen Au� le-
ber am Haltegri�  des Elek-
troset-Schlauchs angebracht. 
Dieser weist darauf hin, dass 
man damit nicht nassaugen 
darf. Zudem dürfen weder die 
Elektrobürste, noch die Hand 
Elektrobürste, die Hand Tur-
bobürste und die umschaltbare 
Bodenbürste zum Nassaugen 
verwendet werden. 

Wir haben den � exiblen 
Schlauch (ohne Kabel und 
Rohre) angebracht und ver-
wenden die transparente Polster-
düse zum Aufsaugen von Flüs-
sigkeiten. Nun muss erst einmal 
das verschmutze Wasser aus 
dem Behälter. Motorkopf ab, 
Behälter vom Fahrgestell lösen, 
fertig. Jetzt heißt es: Ab in den 
Ausguss! Unser Testproband 
trägt den Behälter nun am Hen-
kel und schüttet ihn aus. Beim 
Entleeren geht nichts daneben. 

Jetzt noch kurz ausspülen 
und frisches Wasser einfüllen. 
Dabei ist Vorsicht angesagt, 
denn im Gegensatz zu vorher 
muss jetzt nur noch 1 Liter 
Wasser hinein. Das macht auch 
Sinn, denn wenn nur maximal 4 
Liter Flüssigkeit hinein dürfen, 
könnte man bei 4 Liter Wasser 
nichts nasses mehr aufsaugen. 
Trotzdem muss auch bei einem 
Liter Wasser hin und wieder 
darauf geachtet werden, ob das 
Maximum erreicht wurde, da 
es sonst überschwemmen kön-
nte. Alle im Test verwendeten 
Flüssigkeiten wie z.B. Tee oder 
Ka� ee beseitigt der HYLA EST 
innerhalb kürzester Zeit. Dabei 
spielt es für den EST keine Rolle 

ob auf glatten Böden oder Tep-
pichböden gesaugt werden muss. 
Alles wird gründlich aufgesaugt.   

Mit dem optional erhältlichen 
Zubehör HYLA EST NIMBUS 
kann mit dem EST sogar eine 

Nassreinigung von Hart- oder 
Teppichböden sowie Polstern 
vollzogen werden. Hierfür gibt 
es sogar spezielle Rohre, die 
für die Nassreinigung geeignet 
sind. Diese haben blaue Klem-
men, damit man sie unterein-
nander gleich besser zuordnen 
kann und Anwender genau 
wissen, dass nur mit diesen 
Rohren nassgereinigt werden 
darf. Für die Nassreinigung 
gibt es bei den Rohren sogar 
eine eigene Zufuhr.

Auf der Rückseite be� ndet 
sich ein Schutzgitter. Nimmt 

man dieses ab, kann der Schlauch 
an die Lu� auslassö� nung anges-
chlossen werden, um in den Blas-

modus zu gelangen. Hierzu 
kann beispielweise die optional 
erhältliche Blasdüse verwen-
det werden. Das Düsen-Set 
zum Saugen und Blasen ist be-
sonders für Schmutz und Staub 
an unzugänglichen Stellen gut. 
Auch die Fugendüse kann zum 
Ausblasen verwendet werden. 

Im Test benutzen wir den EST 
in dieser Kombination u.a. zum 
Ausblasen von                    Com-
puter-Hardware. Wunderbar 

einfach und e� ektiv können wir 
so Komponenten wie Lü� er oder 
Gra� kkarten ausblasen und vom 

Staub befreien. Hierzu raten 
wir jedoch dringend eine Atem-
schutzmaske anzuziehen. Den 
aufgewirbelten Staub, welcher 
sich nun im Raum be� ndet, 
entfernen wir im Anschluss 
bequem mit dem Lu� reini-
gungs-Modus. Der Saug-Mo-
dus bietet in Verbindung mit 
der Fugendüse auch viele weit-
ere Einsatzmöglichkeiten wie 
zum Beispiel auf dem Sofa, im 

Flüssigkeiten aufsaugen mit der 
Polsterdüse.

Den Wasserbehälter mit 
Leitungswasser befüllen.

Computer ausblasen mit der 
Fugendüse.
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Autoinnenraum oder am Heiz-
körper.  

Abschließend wollen wir noch 
einmal die Lu�  reinigen. Hi-
erzu füllen wir erneut frisches 
Wasser in den Behälter und 
ziehen den Schlauch vom Gerät 
ab. Nun können wir bequem, 
mittels abnehmbarer Funk-Fer-
nbedienung in den Lu� reini-
gungs-Modus wechseln. Dies-
er wird durch mehrmaligem 
aktivieren des linken Knopfes 
aktiviert. Der So� start ist an-
genehm und schonend für die 
Sicherungen im Haus. Nun 
verringert sich die Saugleis-
tung auf nur noch 200 Watt 
und auch die Lautstärke des 
Gerätes hat sich deutlich ver-
mindert. 

Wer möchte kann ein wenig 
Ätherische Öle (Achtung: 
Keine schäumenden Du� stof-
fe verwenden) beifügen, um der 
Raumlu�  eine zusätzliche  aro-
matische Note hinzuzugeben. 
Wir raten jedoch Allergikern/
Asthmatikern, schwangeren 
und Anwender, die Babys im 
Haushalt haben, von der Ver-
wendung von Du� ölen ge-
nerell ab.

Wir entscheiden uns im Test 
für die normale Lu� reinigung 
ohne Du� sto� e um das Lu� -
verhältnis besser beurteilen zu 
können. Vor dem Testen wurde 
der Raum einige Zeit nicht 
gelü� et und mit Tabakqualm 
versehen. Der Lu� - und Raum-
reiniger macht seinem Namen 
alle Ehre und sorgt bereits nach 
wenigen Minuten für ein deut-
lich verbessertes Raumklima. 
Alles riecht angenehm frisch 
und einladend. Kaum jemand 
würde vermuten, dass hier ger-
aucht und längere Zeit nicht 
gelü� et wurde. 

Wartung und weiteres 
Zubehör  
Zu guter Letzt müssen wir das 
Gerät säubern. Hierzu schalten 
wir das Gerät aus und ziehen 
den Netzstecker heraus. Erneut 
muss der Behälter in den Ausguss 
entleert und mit klarem Wass-
er (Ohne Spülmittel) ausgespült 
werden. Das Ausschütten verläu�  
einfach und ohne zu kleckern. Die 
Unterseite des Motorkopfes muss 
nur mit einem feuchten Tuch ge-
reinigt werden, jedoch nicht die 
Turbine, da diese selbstreini-
gend ist. Sehr wichtig ist hierbei 
zu beachten, dass der Motorkopf 
selbst nicht unter � ießendem 
Wasser abgespült werden darf!

Nach der Reinigung empfehlen 
wir den Behälter und die Unter-
seite des Motorkopfes abzutrock-
nen. Zum Abstellen wird nun der 
Tragegri�  auf die andere Seite 
gedreht. Dies bewirkt, dass der 
Motorkopf beim Abstellen den 
Wasserbehälter nicht vollständig 
umschließt und etwas durchlü� en 
kann. Die Reinigung sollte täglich 
erfolgen. Keinesfalls darf das Was-
ser über mehrere Tage unaus-
gewechselt im Behälter gelassen 
werden, da sonst unangenehme 
Gerüche entstehen.

In den Stutzen der Bürsten hat sich 
im Test nach mehrmaligen Benut-
zen auch einiges an Schmutz und 
Haaren angesammelt. Daher soll-
ten auch diese Teile nicht in Ver-
gessenheit geraten, da andernfalls 
die Saugleistung etwas nachlässt.

Als optimal erhältliches HYLA 
Sonderzubehör gibt es noch fol-
gende Produkte: Elektrische Po-
lierbürste, Hand-Elektrobürste, 
Hand Turbo Düse, Blasdüse, Heiz-
körperbürste, Polsterstaubbürste, 
Staubbürste, Nasspolsterdüse, 
Pferdebürste, Vakuumierbeu-
tel, Vakuumierbeutel mit Ventil,  
Zubehörwandhalterung, Fenster-
reinigungs-Set (Fensterreiniger 

 Im Wasserbehälter hat 
sich einiges gesammelt: 

Haare, Essensreste, 
Staub, Flusen, hier sieht 

man, welche „Mitbe-
wohner“ sich noch in 
der Wohnung befan-

den. Das Wasser ist de-
mentsprechend trüb. 

Hier bleibt nun alles im 
Wasser gebunden ohne 

wieder in die Lu�  gewir-
belt zu werden und kann 
einfach in den Ausguss 

entleert werden.
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mit Schlauch, Universalreiniger 
und Mikrofasertuch. Auch gibt 
es noch den ebenfalls von uns 
getesteten Water Air Freshener 
HYLA AERA, sowie Du� sto� e, 
HYLA Desinfectant und HYLA 
Natural Care P� egeprodukte. 
Für das Standardzubehör gibt 
es Ersatzteile, welche nach-
bestellt werden können. 

Preise und Unterhalt

Das Grundgerät mit dem großen 
Standardzubehör kostet 1.365 
EUR. Das Elektrobürsten-Set 
430,- EUR. Auf den ersten 
Blick erscheint da der Gesamt-
preis von 1.795 EUR daher als 
sehr teuer, doch im Bereich der 
Separatorengeräte bewegt sich 
HYLA EST immer noch in ei-
nem günstigen Bereich. Zudem 
ist der Lieferumfang groß und 
der EST bietet Alleinstellungs-
merkmale in den Verarbeitung-
sweisen und High-Tech, welche 
eine besonders lange Lebens-
dauer versprechen. 

Hinzu kommen die gerin-
gen Unterhaltskosten und die 
vielfältige Einsetzbarkeit des 
Gerätes, wie z.B. als Nass- und 
Trockensauger, zur Lu� reini-
gung, Vakuumierung, Fenster-
reinigung, Möbelreinigung, 
Geruchsbeseitigung und vieles 
mehr. Da man weder Staubsa-
ugerbeutel, noch Filter nach-
kaufen muss, kann durch den 
EST in Sachen Unterhalt er-
heblich gespart werden. Das 
Einzige, was der HYLA EST 
(abgesehen vom Strom) ver-
braucht ist Wasser. Bei tägli-
cher Anwendung kann von ei-
nem Jahres-Wasserverbrauch 
von ca. 1500 Liter ausgegan-
gen werden. Preislich gesehen 
wären das abhängig vom jew-
eiligen kWh-Preis ca. 2-6 EUR 
im Jahr.

Fazit
Auch wenn wir es nach dem Test 
des Vorgängers GST kaum für 
möglich hielten, so machte der EST 
im Test sogar eine noch bessere 
Figur. Optisch ist vieles gewohnt 
geblieben, doch von den Materi-
alien und technisch gesehen gibt 
es tolle Erneuerungen. Der 
neue HYLA EST inkl. dem 
EST VENTUS Elektrodüsen 
Set hat ein paar innova-
tive Neuheiten bekommen, 
die uns begeistert haben 
und zeigen erneut, dass die 
HYLA eigenen Ingenieure 
bestmögliche Produkte her-
stellen. 

Nicht nur Allergiker werden 
sich über eine sauberere und 
frischere Lu�  freuen, die 
angenehme Atmosphäre tut 
jedem gut! 

Testlabor.eu sagt: 
Der HYLA EST ist ein 

High-Tech Separa-
toren-Staubsauger der                         

begeistert! 
Wie auch schon 

beim Vorgänger-
modell bekommt der 
HYLA EST inkl. dem                           

Elektrobürsten-Set von 
uns im Test die volle  

Punktzahl.  
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